
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressekommuniqué (2.10.2016) 

 

De SYFEL deelt mat, datt den 1. Oktober 2016, Protestbréiwer (cf. Anhang) 

vun 205 Kierchefabrécken un den Inneminister an un den Äerzbëschof 

geschéckt goufen. Anengems sinn d‘Nuntiatur, den Premier- an Kultusminister 

an den Chamberpresident doriwwer a Kenntnis gesat ginn.  

Am Numm vun deenen insgesamt 872 Signatairen fuerdert den SYFEL, datt 

d’Adressaten d’Matdeelungen vun de Kierchefabrécken net nëmmen zur 

Kenntnis huelen, mee hiren Fuerderungen och w.e.g. nokommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 Syndicat des Fabriques d’église du Luxembourg a.s.b.l.  RCS n° F 10322                     syfel@syfel.lu 
 

  15, am Duerf                         L-7651 Heffingen                       CCPL LU08 1111 7035 7433 0000 S Y F E L  



ANHANG 

 

Erzbischof Jean-Claude Hollerich     Herr Dan Kersch 

4, rue Génistre        Innenminister  

B.P. 419         B.P. 10 

L-2014 Luxemburg       L-2010 Luxemburg 

 

 

Herr Erzbischof, 

Herr Innenminister 

 

Die unterzeichneten Mitglieder des Kirchenrates von XXXXXXXXXX teilen Ihnen hiermit 

mit, dass 

- sie keineswegs damit einverstanden sind, dass die Kirchenfabriken, wie angekündigt, 

abgeschafft werden und ihrer Besitztümer enteignet werden. 

- sie es inakzeptabel finden, dass weder die Kirchenräte selbst noch deren Syndikat, das 

SYFEL, vom Ordinariat und vom Innenministerium als Gesprächs- bzw. 

Verhandlungspartner angesehen werden. 

 

 

Deshalb fordern wir Sie auf, 

- umgehend den Dialog mit den Kirchenfabriken und dem SYFEL aufzunehmen;  

- diese nicht weiter vor vollendete Tatsachen zu stellen sondern über ihre Zukunft 

mitentscheiden zu lassen; 

- die Institution der Kirchenfabriken zu reformieren und modernisieren anstatt sie zu 

zerschlagen. 

 

 

Hochachtungsvoll 

   xxxxxxxxxxxxxxx 

         Ort und Datum 

 

 

 

 

(Unterschriften) 


